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Sigle O 

Aufbewahrungsort/

Signatur 

Landesbibliothek Oldenburg/ 

Cim I 74 

 
 

Angaben zum Anselmus 

Hs./Dr. Hs. 

Datierung 
2
14 

Sprachraum ndd., ofäl. 

Seitenangabe fol. 1r-20v 

 

Textart Vers 

Fassung – 

Zustand vollständig 

Umfang 7317 Wortformen 

 

Titel Ancelmus ſcal de paſſio heten 

(20v,18) 

 

Vorrede – 

 

Incipit [1r,01]ANcelmus was ein heilich man 

De hadde langhe darna ſtan 

Dat he gherne hedde weten 

Wat vnſe here hedde beſeten 

Nv moghe gi horen wu he dede 

he was ſtede an ſinem bede 

Beide nacht vnd dach 

An ſiner venigen dat he lach 

he ſprak 

(1r,1-9) 

 

Explicit O milde god van himmelrich 

Nv en wart grotter vngelich 

vreſchet in alle diſſem lande 

So bi diſſem junghen manne 
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vnd an diſſer vrowen is geſchein 

Nuͮ werlde wart de kvmmer ſein 

Ancelme hore dit ſcoltu wetten 

dit hat min ſone vnd ik beſeten 

Dit ſcoltu vil degher ſcriuen 

Ik ſcal mit di nicht lengh bliuen 

Du ſcolt it allen luden ſaghen 

alle de id willet vraghen 

Se moghen prouen an diſſen reden 

wat min ſone hat geleden 

Du ſcolt ok des namen neten 

Ancelmus ſcal de paſſio heten 

(20v,3-18) 

 

Nachsatz Explicit hoc totum et [in]funde da michi potum 

Explicit liber iſte ſic laus et gloria Christe 

Non bene doctus erit qui semper ludere quaerit 

Nicht lat 

Non bene doctus erit 

Non bene doctus erit qui ſemper ludere quaerit 

Minen willighen denſt to voren wetten ſcul 

(20v,19-25) 

 

 

Mitüberlieferung 

fol.1r-20v: St. Anselmi Fragen an Maria 

 

Angaben zu Codex, Mise en page, Provenienz u.a.m. 

. in jeder zweiten Zeile finden sich Zeilenfüllzeichen; die Initialen der einzelnen Abschnitte sind 

mit roter Tinte geschrieben, alle Minuskeln am Zeilenanfang sind rot rubriziert bzw. 

durchgestrichen 

. moderner Einband, dem Passionsdialog gehen mehrere leere, unbeschriebene Blätter voraus 

. der Codex umfasst insgesamt mehr als 20 Bll., die genaue Anzahl ist unbekannt (vgl. Rolf 

Bergmann (1986), S. 45/ M109) 

. es existiert eine Abschrift von O 1 in der ULB Halle an der Saale unter der Signatur Cod. 

Stolb.-Wernig. Zb 3m. Bei dieser Abschrift handelt es sich um keinen eigenständigen Text, 

sondern eine edierende Kopie des 18. Jahrhunderts von K.F.A. Scheller (fol. 1r-25v) 
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